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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Taufkirchen : TSV Triftern 1895 
Samstag, 11.02.2023, 18:00 Uhr

Erhardsberger bereitet dem TSV Taufkirchen den Weg zum 
Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV Taufkirchen am
Samstagabend in den Armen: Norbert Willimsky hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (31:31 Sätze) in der
Herren Bezirksliga Gruppe 2 Süd-Ost (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) Partie gegen den TSV
Triftern 1895 gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Andreas Erhardsberger,
der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Erhardsberger / Knott holten mit einem 12:10, 4:11, 11:1, 13:11 gegen
Reiter / Reiter den ersten Punkt für ihr Team. Lediglich einen Satzerfolg verbuchten indessen
Niederer / Trager bei ihrer Pleite gegen Voglsamer / Bektasevic. Trotz Blitzstart verloren Fisch /
Willimsky ihr Spiel gegen Niklas / Heerd letztlich mit 11:8, 6:11, 5:11, 6:11. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nach anfänglichem Satzrückstand
konnte Andreas Erhardsberger die Partie gegen Michael Voglsamer noch in vier Sätzen, also mit 3:1
für sich entscheiden. Ohne Satzgewinn für Andreas Knott verlief die in Sätzen deutliche Niederlage
gegen Kilian Reiter. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später
Wolfgang Niederer beim 11:9, 11:5, 7:11, 7:11, 13:11 gegen Mensur Bektasevic zu verrichten.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Niederer mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Gerhard Reiter war der Gastgeber Jürgen Trager, konnte er am Ende den Favorit Gerhard Reiter im
Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes,
den Trager mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Im
Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Einen Zähler
für das Team verpasste Roland Fisch bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen André
Heerd. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Punkten Differenz ausging. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Norbert Willimsky
gegen Alexander Niklas. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Andreas
Erhardsberger bekam es nun mit Kilian Reiter zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Andreas Erhardsberger am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für
die Mannschaft einfuhr. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Andreas
Knott gelang es Michael Voglsamer zu bezwingen – das extrem enge und im Vorhinein bereits als
ebenbürtig erwartete Duell endete erst im Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Mit 3:1 gewann Wolfgang Niederer gegen Gerhard Reiter und gab
dabei nur einen Satz her. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Kaum Chancen ließ Jürgen Trager bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Mensur
Bektasevic. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz
ausgingen. Roland Fisch hatte gegen Alexander Niklas indes beim 7:11, 8:11, 7:11 wenig
auszurichten. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Norbert Willimsky und André
Heerd, das Norbert Willimsky letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV
Taufkirchen war unter Dach und Fach.
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Durch diesen Sieg hat der TSV Taufkirchen in der Saison nun 6 Saison-Siege, 8 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 04.03.2023 gegen die DJK
Haselbach bevor. Für den TSV Triftern 1895 steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die DJK
Sonnen am 04.03.2023 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 16:12 geht.

 Statistik:
 TSV Taufkirchen

Doppel: Erhardsberger / Knott 1:0, Niederer / Trager 0:1, Fisch / Willimsky 0:1 
Einzel: A. Erhardsberger 2:0, A. Knott 1:1, W. Niederer 2:0, J. Trager 2:0, R. Fisch 0:2, N. Willimsky
1:1 

 TSV Triftern 1895
Doppel: Voglsamer / Bektasevic 1:0, Reiter / Reiter 0:1, Niklas / Heerd 1:0 
Einzel: K. Reiter 1:1, M. Voglsamer 0:2, G. Reiter 0:2, M. Bektasevic 0:2, A. Niklas 2:0, A. Heerd 1:1


